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Tipps für den Hochsitzbau

•• Nur gesundes, geschältes und ausrei-
chend starkes Holz verwenden!

•• Sichere Ein- und Überstiege schaffen! 
Gegebenenfalls Haltegriffe montieren!

•• Kanzeleinstieg durch nach innen öffnende 
Tür oder Bügel sichern!

•• Bei Ansitzleitern Gewehrauflage als Ab-
sturzsicherung nutzen!

•• Feuchtigkeitsstellen in der Konstruktion 
vermeiden, um Fäulnisbildung an Holmen 
und Eckstangen vorzubeugen!

•• Auf Anstellwinkel (ideal sind 65 bis 75°) 
und Sprossenabstand (cirka 30 cm) von 
Leitern achten! Die Sprossen nach unten 
abgestützen!

•• Ansitzeinrichtungen jährlich und vor jeder 
Benutzung überprüfen!

Wer Jagd ausübt, trägt große Verantwortung!

Besonders der Jagdleiter ist verantwortlich dafür, 
dass alle Jäger, Treiber und Helfer in ihre Aufga-
ben und Pflichten eingewiesen worden sind. 

Teilnehmen dürfen nur Personen, die 
geistig und körperlich dafür geeignet sind!
Alle jagdlichen Einrichtungen müssen auf 
Sicherheit überprüft worden sein!

Transportfahrzeuge müssen gemäß VSG und 
StVZO ausgestattet sein!
 
Eingesetzte land- oder forstwirtschaftliche An-
hänger müssen über sichere Aufstiege und feste 
Sitzgelegenheiten mit hoher "Rücklehne" verfügen.

Unser Tipp:  
Auf ausreichenden Versicherungsschutz für diese 
Fahrzeuge achten! 
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Schusswaffen

Nur Schusswaffen verwenden, die den 
Bestimmungen des Waffengesetzes entspre-
chen!

Regelmäßig deren Funktionssicherheit über-
prüfen, wie zum Beispiel:

•• Sicherungssysteme;

•• absolut dichte Verschlüsse;

•• Schäden und Verschleiß. 

Den Lauf vor dem Laden auf Fremdkörper 
kontrollieren!

Es sollte nur die für die jeweilige Schuss-
waffe bestimmte Munition in einwand-
freiem Zustand verwendet werden!

Einen Schuss immer erst abgeben, wenn 
sicher gestellt ist, dass niemand gefähr-
det wird. Auf Abpraller und auf einen 
natürlichen Kugelfang achten!

Die Schusswaffen dürfen nur während 
der Jagdausübung geladen sein! Den 
Lauf stets in eine niemanden gefähr-
dende Richtung halten und die Waffe 
nach dem Laden sichern! Die eingesto-
chene Waffe sofort entstechen, wenn 
der Schuss nicht abgegeben wurde!

Wer die Jagd ausübt, muss einen 
auf seinen Namen lautenden, gül-
tigen Jagdschein mit sich führen.

(§ 15 Bundesjagdgesetz) 

•• Beim Besteigen von Fahrzeugen und 
während der Fahrt muss die Waffe kom-
plett entladen sein! 

•• Beim Besteigen von Hochsitzen und beim 
Überwinden von Hindernissen, müssen 
die Läufe (Patronenlager) leer sein!

Alle an der Jagd Beteiligten müssen 
durch ihr Verhalten zur Unfallverhütung 
beitragen.

Wichtig

Jagdleiter bestimmen und die Jagd 
exakt vorbereiten.

Bitte beachten:

•• Schützenstände exakt zuweisen! 

•• Schussbereiche bezeichnen bzw. kenn-
zeichnen!

•• Mit Nachbarn verständigen!

•• Stände nicht vor Jagdende verlassen!

•• Waffe erst auf dem Stand laden und nach 
Beendigung des Treibens / Drückens 
sofort entladen!

•• Bei Personen in der Nähe absolutes 
Schussverbot!

•• Waffen außerhalb des Treibens nur un-
geladen und mit der Mündung nach oben 
mitführen!

•• Farblich auffällige Kleidung!


